
Mit der Eröffnung eines Schaukastens neben dem Lehrerzimmer begann in der 2. Pause am 

Donnerstag, dem 05.12, die öffentliche Betätigung der European Ambassadors. Die 

Schülerinnen Pia Galleitner, Sophia Meier und Emily Boysen stellten gemeinsam mit Frau 

Rußwurm und Frau Roe den Schaukasten vor, der nun zwei Plakate zu den Mitgliedsstaaten, 

Vorteilen und Institutionen der EU enthält, sowie allgemeine Informationen angeben. Auch 

die Ziele der EU, wie etwa die Schaffung und Sicherung eines Binnenmarkts mit freiem und 

unverfälschtem Wettbewerb werden thematisiert. Bei einem Quiz wurde das erworbene oder 

bereits vorhandene Wissen abgefragt, als Preise waren Kekse zu erwerben. Obwohl die 

Schule in Großbritannien liegt, haben viele Schüler persönliche Bindungen zu einem oder 

mehreren Ländern in der EU, nicht zuletzt natürlich zur Bundesrepublik Deutschland als 

Träger der Schule. Als bewusste Bürger ist es für viele Schüler von Bedeutung, über die 

politische Struktur Europas informiert zu sein, wobei die Abfrage des Wissens vor der 

Erklärung etwa 65% richtige oder gut geschätzte Antworten ergab. Auch eine umfangreiche 

Dekoration mit unterschiedlicher Nutzung der EU-Flagge wurde angelegt, so etwa auf dem 

Gebäck und einer Girlande. 

 

Doch auch zu weiteren Aspekten der EU wurde informiert. Noch immer liegen Flyer zu 

Besuchen beim Europäischen Parlament, Karrieremöglichkeiten bei der EU, dem Konzept 

der European Ambassador School, der Initiative together.eu und weiteren interessanten 

Themen an einem Stand am Schaukasten aus, dieser kann weiterhin besucht werden. Nach 

einem bereits sehr gut besuchten und erfolgreichen Incipit setzt sich das Interesse am Stand 

und den Aktivitäten der European Ambassadors hoffentlich fort, da man weiterhin mit viel 

Engagement vorgehen wird. 

 

On Thursday, the 5th of December, the opening of a Showcase by the teacher’s room kicked 

off this year’s activities of the European Ambassadors at the DSL. The students Pia 

Galleitner, Sophia Meier and Emily Boysen presented the showcase in the second break, 

together with Ms. Rußwurm and Ms. Roe. It contains two posters about the members, 

advantages, institutions of the EU, together with general information. The aims of the EU, 

such as securing a stable, free and fair European market, are displayed and were explained 

too. A quiz tested the acquired and previous knowledge with biscuits as prizes. Albeit the 

school is located in the UK, many students have personal connections with countries of the 

EU, not least Germany as carrier of the school. As conscious citizens, many students want to 

be informed about Europe’s political structure, while quiz results indicated ca. 65% correct or 

well-estimated answers. A profound decoration with the EU-flag, ranging from baked goods 

to festoons, was provided too. 

 

Other aspects of the EU were also covered. There are still flyers about visiting the European 

Parliament, careers associated with the EU, the concept of European Ambassador Schools, 

the initiative together.eu and other interesting topics at a still visitable stand by the showcase. 

After this already very popular and successful incipit, the interest in the stand, the showcase 

and in the activities of the European Ambassadors will hopefully thrive, as the European 

Ambassadors continue to put their ideas into action with great engagement. 


